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Client-Installation DES SCHREIBLABORS im Netzwerk ohne MSI-technik

Zur Installation des Schreiblabors auf den Clients eines Netzwerks empfiehlt die Medienwerkstatt ausdrücklich die Verwendung des Windows Installers mit MSI-Dateien über Gruppenrichtlinien (hierzu ist ein separates Dokument erhältlich). Dies setzt jedoch eine Active Directory-Domäne mit einem Windows 2000 Server oder neuer voraus, sowie Clients mit Windows 2000 Professional oder neuer.

Sollten diese Voraussetzungen in Ihrer Netzwerkeinrichtung nicht gegeben sein, erhalten Sie mit diesem Dokument eine Hilfestellung, mit der die Installation des Schreiblabors auf den Clients vereinfacht wird.

Übersicht:

Folgende Schritte werden durchgeführt. Diese werden anschließend ausführlich erläutert.

1. Installation des Schreiblabors auf einem Client. Dabei wird eine sogenannte Antwortdatei erstellt, mit deren Hilfe die Installation des Schreiblabors auf allen weiteren Clients ohne Benutzerinteraktion erfolgen kann.

2. Anpassen eines Scripts mit den Lizenzdaten, dem Pfad zur Datenablage und des Lehrerkennworts.

3. Installation des Schreiblabors auf allen weiteren Clients und Ausführung der Scriptdatei.

Die Schritte im Detail:

1. Installation des Schreiblabors auf einem Client (einmaliger Vorgang)

Verwenden Sie für diesen Schritt einen beliebigen Client. Es empfiehlt sich, die Schreiblabor-Installationsdateien in einen freigegebenen Ordner zu kopieren, auf den alle Clients zugreifen können. Von diesem Ordner aus starten Sie die Installation des Schreiblabors durch Ausführen von setup.exe mit dem Parameter -r. Starten Sie also die Eingabeaufforderung, wechseln zu dem Pfad mit den Installationsdateien und geben folgenden Befehl:

Setup.exe -r

Das Setup-Programm des Schreiblabors startet nun. Durchlaufen Sie wie üblich den Assistenten. Die dort gemachte Pfad-Angabe wird später für alle weiteren Client-Installationen übernommen.

Nachdem die Installation durchgelaufen ist, kopieren Sie die Datei setup.iss (Antwortdatei) aus dem Windows-Installationsordner in denselben Ordner, der auch die Schreiblabor-Installationsdateien enthält.

2. Anpassen eines Scripts (einmaliger Vorgang)
Sie benötigen die Scriptdatei Lizenzierung.vbs, die Sie mit diesem Dokument erhalten haben sollten. Kopieren Sie die Datei ebenfalls in den Ordner mit den Schreiblabor-Installationsdateien. Öffnen Sie dann die Scriptdatei mit einem reinen Texteditor, beispielsweise Notepad.

Ändern Sie folgende Zeilen mit den für Sie gültigen Daten ab:

Datenablage = "C:\..."

Lizenzname = "Max Mustermann"

Lizenzschule = "Schule Musterhausen"

Lizenznummer = "1111122222333334444455555"

Pin = "1111"

Die Werte müssen alle in doppelten Anführungszeichen stehen. Achten Sie darauf, keine weiteren Zeilen zu ändern.

Liegen die Schülerkonten zentral auf einem Server, muss unter "Datenablage" der Pfad zur entsprechenden Freigabe eingetragen werden.

Die Variable "Pin" setzt das Lehrerkennwort. 

3. Installation des Schreiblabors auf allen weiteren Clients

Zur Installation des Schreiblabors auf den anderen Clients starten Sie zunächst die Installation aus dem oben verwendeten Ordner über die Datei setup.exe mit dem Parameter -s. Starten Sie also die Eingabeaufforderung, wechseln zu dem Pfad mit den Installationsdateien und geben folgenden Befehl:

Setup.exe -s
Das Setup-Programm des Schreiblabors startet nun. Sie müssen keine weiteren Angaben machen. Es erscheint auch kein Installationsfenster, Sie sehen lediglich in der Start-Leiste einen entsprechenden Eintrag.

Nachdem die Installation fertig gestellt wurde, starten Sie anschließend die angepasste Scriptdatei Lizenzierung.vbs. Hierzu ist der Windows Script Host erforderlich. Sollte die Datei nicht ausgeführt werden, muss dieser zuvor installiert werden. Der Windows Script Host ist kostenlos von Microsoft unter der Adresse http://www.microsoft.com/downloads erhältlich.

Die Installation auf dem unter Schritt 1 verwendetem Client muss nicht wiederholt werden.

Durch das hier beschriebene Vorgehen wird der nötige Arbeitsaufwand bei der Client-Installation ohne die Zuhilfenahme weiterer Software minimiert. Sollte dies für Ihre Umgebung immer noch zu aufwändig sein, benötigen Sie ein geeignetes Softwareverteilungstool. Bitte haben Sie Verständnis, dass die Medienwerkstatt für andere Tools keinen Support geben kann.
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